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Ärzte- u. Apothekendienst
Wochenend- & Feiertagsdienst

Zur INFO: Die aktuellen Dienstpläne sind im Internet abrufbar: 
Ärztedienst:  
www.arztnoe.at  Patienten-Info   Wochenend-Dienst;

Telefonnummern: 
Dr. Nikou Syrus Gresten .......07487/2680
Dr. Reiter Claudia Gaming .......07485/98400
Dr. Lindner Barbara Gaming .......07480/20078
  Gaming .......07485/98488

Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Wohleser-Nikou Johanna, Wahlärztin aller Kassen
  Gresten .......0660/3585102

Facharztpraxis für Orthopädie und Traumatologie
DDr. Mahmoud Elshamly, Wahlarzt aller Kassen
  Gresten .......0676/5727698
 
Zahnarztpraxis mit Herz für Kinder, Jugendliche & Erwachsene
Dr.med.dent. Mohammad Ibraheem, alle Kassen & privat
  Gresten .......07487/30484

Apothekendienst:  
www.apotheker.or.at   Nacht- u. Notdienstapotheken 
Apotheke GRESTEN 07487/2673
Apotheke PURGSTALL 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS 07482/42228
Apotheke GAMING 07485/97224
Apotheke STEINAKIRCHEN 07488/71616
Apotheke WIESELBURG 07416/52316
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Gemeinderat

Ärzte- u. Apothekendienst
Wochenend- & Feiertagsdienst

Foto: R. Kefer

Rechnungsabschluss
Der Rechnungsabschluss 2021 wurde nun zum zweiten Mal nach der  
VRV 2015 erstellt und erlaubt daher einen Vergleich mit den Zahlen aus dem 
Vorjahr.

Unter Berücksichtigung der aussagekräftigen Kennzahlen wie etwa das Netto-
ergebnis, operative Gebarung und Haushaltspotential kann von einer stabilen 
finanziellen Situation berichtet werden.

Aktuell wird intensiv am mittelfristigen Finanzplan gearbeitet, da in den nächs-
ten Jahren einige große und kostenintensive Projekte anstehen. Wir berichten 
in einer der nächsten Ausgaben der Grestner Nachrichten.

Ergebnisrechnung
RA 2021 RA 2020

Erträge: €     5.030.408,-- €     4.728.831,--
Aufwendungen: €     4.532.379,-- €     4.155.671,--
Nettoergebnis: €        498.029,-- €        573.160,--

Finanzierungsrechnung
Operative Gebarung RA 2021 RA 2020
Einzahlungen: €     4.859.473,-- €     4.562.561,--
Auszahlungen: €     3.665.594,-- €     3.207.965,--
Geldfluss operat. Gebarung €     1.193.879,-- €     1.354.596,--

Investive Gebarung RA 2021 RA 2020
Einzahlungen: €        270.796,-- €          93.586,--
Auszahlungen: €     1.333.295,-- €     1.803.760,--
Geldfluss invest. Gebarung € -   1.062.499,-- € -   1.710.174,--

Nettofinanzierungssaldo: €        131.380,-- € -      355.578,--

Haushaltspotenzial: RA 2021 RA 2020
Jährl. Haushaltspotenzial €        765.175,-- €        797.497,--

Vermögensaufstellung

Schulden (Darlehen) RA 2021 RA 2020
Stand 01.01. €     1.171.077,-- €     1.270.368,--
Stand 31.12. €     1.070.207,-- €     1.171.077,--
Differenz € -      100.870,-- € -        99.291,--

Rücklagen RA 2021 RA 2020
Stand 01.01. €     4.728.786,-- €     4.726.317,--
Stand 31.12. €     4.320.704,-- €     4.728.786,--
Differenz € -      408.082,-- €            2.469,--

Rechnungsabschluss in Zahlen 2021
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Foto: Gemeindearchiv

Harald Gnadenberger MSc, 
Bürgermeister

Ihr/Euer Bürgermeister

Geschätzte Grestnerinnen und Grestner,
liebe Kinder und Jugendliche!

Es herrscht Krieg in Europa. Die Situ-
ation hat uns alle mit solcher Wucht 
überrollt, dass eine alte Normalität auf 
absehbare Zeit nicht vorstellbar ist.
Die Menschen in der Ukraine, die sich 
der russischen Invasion so mutig ent-
gegenstellen, verkörpern eine Ent-
schlossenheit, die uns und alle Frei-
heitsliebenden in größter Bewunde-
rung vereint.
Nicht nur die schreckliche Lage in der 
Ukraine, auch der Umgang mit der Pandemie und der Impf-
pflicht zeigt, dass mit der Demokratie und den Menschen-
rechten oft respektlos umgegangen wird, sie werden miss-
achtet oder ignoriert.

Die Menschen teilen sich in verschiedene Lager, weg von 
dem, für unsere Gesellschaft so wichtigen Miteinander. 
Lassen wir das nicht zu. 

Gehen wir respektvoll miteinander um. Helfen wir jenen, die Hilfe 
benötigen. Jeder kann einen Beitrag leisten.

Als Bürgermeister und positiv denkender Mensch möchte ich 
dem Krieg und der Pandemie jedoch nicht die Bühne über-
lassen. 
Lassen wir uns nicht beirren, gemeinsam an den so wichtigen 
Entwicklungsthemen für die Marktgemeinde Gresten weiter-
zuarbeiten und der damit verbundenen Haltung und Kommu-
nikation auf Augenhöhe begegnen. Mehr dazu auf den folgen-
den Seiten.
Als Schulstandort Gresten geht es aber auch darum, künftige 
Generationen zu mündigen Bürgerinnen und Bürgern zu erzie-
hen, und ihnen ihre Teilnahme am gesellschaftlichen und poli-
tischen Leben zu ermöglichen.

Das ist in Zeiten wie diesen besonders wichtig, denn es ist 
erwiesen, dass die Bereitschaft der Menschen sich an gesell-
schaftlichem Miteinander zu beteiligen, sich ehrenamtlich zu 
engagieren und politische Verantwortung wahrzunehmen, mit 
dem Bildungsniveau steigt.

An dieser Stelle mein herzlichstes Dankeschön an alle, die durch 
ihr persönliches Engagement zur Entwicklung unserer lebens- 
werten Gemeinde beitragen.

Der Rechnungsabschluss 2021 wurde nun zum zweiten Mal nach der  
VRV 2015 erstellt und erlaubt daher einen Vergleich mit den Zahlen aus dem 
Vorjahr.

Unter Berücksichtigung der aussagekräftigen Kennzahlen wie etwa das Netto-
ergebnis, operative Gebarung und Haushaltspotential kann von einer stabilen 
finanziellen Situation berichtet werden.

Aktuell wird intensiv am mittelfristigen Finanzplan gearbeitet, da in den nächs-
ten Jahren einige große und kostenintensive Projekte anstehen. Wir berichten 
in einer der nächsten Ausgaben der Grestner Nachrichten.

Ergebnisrechnung
RA 2021 RA 2020

Erträge: €     5.030.408,-- €     4.728.831,--
Aufwendungen: €     4.532.379,-- €     4.155.671,--
Nettoergebnis: €        498.029,-- €        573.160,--

Finanzierungsrechnung
Operative Gebarung RA 2021 RA 2020
Einzahlungen: €     4.859.473,-- €     4.562.561,--
Auszahlungen: €     3.665.594,-- €     3.207.965,--
Geldfluss operat. Gebarung €     1.193.879,-- €     1.354.596,--

Investive Gebarung RA 2021 RA 2020
Einzahlungen: €        270.796,-- €          93.586,--
Auszahlungen: €     1.333.295,-- €     1.803.760,--
Geldfluss invest. Gebarung € -   1.062.499,-- € -   1.710.174,--

Nettofinanzierungssaldo: €        131.380,-- € -      355.578,--

Haushaltspotenzial: RA 2021 RA 2020
Jährl. Haushaltspotenzial €        765.175,-- €        797.497,--

Vermögensaufstellung

Schulden (Darlehen) RA 2021 RA 2020
Stand 01.01. €     1.171.077,-- €     1.270.368,--
Stand 31.12. €     1.070.207,-- €     1.171.077,--
Differenz € -      100.870,-- € -        99.291,--

Rücklagen RA 2021 RA 2020
Stand 01.01. €     4.728.786,-- €     4.726.317,--
Stand 31.12. €     4.320.704,-- €     4.728.786,--
Differenz € -      408.082,-- €            2.469,--

Rechnungsabschluss in Zahlen 2021 Wichtigste Einnahmen: (gerechnet am IST)

Im Vergleich RA 2021 RA 2020

Ertragsanteile €    1.772.652,-- €    1.507.123,--

Kommunalsteuer €    1.388.304,-- €    1.289.180,--

Kanalgebühren €       476.687,-- €       477.036,--

Grundsteuer €       197.470,-- €       192.200,--

Aufschließungsabgabe €         45.403,-- €         47.483,--

Wassergebühren €       166.005,-- €       162.171,--

BZ III €       163.000,-- €       140.000,--

FAG €           9.846,-- €           9.725,--

Wichtigste Ausgaben: (gerechnet am IST)

Im Vergleich RA 2021 RA 2020

Personal €       715.654,-- €       663.530,--

NÖKAS €       643.364,-- €       591.805,--

Sozialhilfe €       403.884,-- €       375.150,--

Organe €       136.127,-- €       133.735,--

Freibad €       158.187,-- €         96.770,--

Jugendwohlfahrt €         76.848,-- €         55.125,--

Kulturschmiede €         71.923,-- €         47.304,--

Musikschule €         59.882,-- €         51.483,--

Sauna €           9.650,-- €         12.000,--

Nachweis Schulden/Rücklagen
Schulden (Darlehen) RA 2021 RA 2020
Stand 01.01. €    1.171.077,-- €    1.270.368,--
Stand 31.12. €    1.070.207,-- €    1.171.077,--

Differenz € -    100.870,-- € -      99.291,--

Rücklagen RA 2021 RA 2020
Stand 01.01. €    4.728.786,-- €    4.726.317,--
Stand 31.12. €    4.320.704,-- €    4.728.786,--

Differenz € -    408.082,-- €          2.469,--
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Entwicklung in der Marktgemeinde Gresten
Ortskernentwicklung, Raumordnungsplanung und Flächenwidmung
Durch die in der Marktgemeinde Gresten gegebene örtliche 
Situation, fließen Raumordnungs- & Flächenwidmungspla-
nung sowie die Ortskernentwicklung ineinander.
Wir haben die erfreuliche Situation, dass wir über 70 Ge-
werbetreibende und einen erfolgreichen Industriebetrieb 
verfügen. Dadurch ist das Problem der Sicherstellung von 
Arbeitsplätzen und der Grundversorgung gering, wofür ich 
sehr dankbar bin. Auf Grund dieser gesunden Basis ist es für 
uns nahezu eine Verpflichtung die Sicherung und Weiterent-
wicklung der Lebensqualität in Gresten voranzutreiben. Die 
Entwicklung des Gewerbe- und Industriegebietes im Norden 
Grestens ist jedoch leider räumlich bedingt so gut wie abge-
schlossen.

Umso wichtiger ist eine sinnvolle, vorausschauende Planung 
für den Ortskern und die südlich gelegenen Ortsteile. Um 
ein Verständnis zu entwickeln, wie sich unsere 3,84 km² gro-
ße Gemeinde in 20 – 30 Jahren vernünftig und nachhaltig 
darstellen könnte, haben wir bereits Mitte 2021 ein umfang-
reiches Raumordnungs-Entwicklungskonzept in Auftrag gege-
ben. Ich hoffe ihnen über einige Details bereits in der nächs-
ten Gemeindezeitung berichten zu können.
Denn, gute Raumplanung sieht man nicht, man sieht nur ihre 
Fehler. Und sie ist vor allem kein „Wunschkonzert“. 
Individuelle Bedürfnisse Einzelner müssen dem großen Gan-
zen untergeordnet werden. Die dazu notwendigen gesetzli-
chen Rahmenbedingungen werden aktuell in einem groß an-
gelegten, regionalen Entwicklungsprozess des Landes Nie-
derösterreich überarbeitet. 
Im Kern verdichten, bauen im Bestand und Neuwidmungen 
mit Augenmaß zu betreiben, heißt unsere Devise. Bei etwa-
igen Neubebauungen auf ein nachhaltiges Klima und Was-
sermanagement zu achten. Kleinflächige Bodenversiegelun-
gen sind unumgänglich, aber auch unproblematisch, können 
doch durch geeignete Maßnahmen die umweltschädigen-
den Einflüsse minimiert werden.
Dies ist jedoch vielfach von der Verfügbarkeit und Nutzungs-
möglichkeit diverser Liegenschaften und Baugründe abhän-
gig. Da hoffen wir auf das Verständnis, die Unter- 
stützung und Kooperation der Eigentümer.

Priorität sollte bei der Entwicklung des Ortes 
ohnehin vor allem ein vernünftiges Leerstand- und Flä-
chenmanagement haben. Um dieses Thema effizient 
und strukturiert anzugehen, haben wir die Teilnahme 
am Leaderprojekt „Standortmarketing“ beschlossen. 
Genauere Ausführungen dazu auf der nächsten Seite.

Mit dem Ankauf des Gstettenhofs (gesamtes Areal 
ca. 4.300 m²), welcher ebenfalls schon mehrere Jah-
re leer steht, sowie dem Haus Unterer Markt 26 (ehe-
mals Tanner), zwischen Gstettenhof und dem Rathaus 
gelegen, hat der Gemeinderat auch in Sachen „Leer-
stand nutzen“ einen Meilenstein gesetzt. Nun liegt es 
in der Hand der Gemeindeverantwortlichen, dies in 
geschickter und vorausschauender Weise zu nutzen. 
Genauere Ausführungen dazu siehe Seite 6 und 7.

In unmittelbarer Nach-
barschaft befindet sich 
das Schulareal der 
Schulgemeinde Gresten 
(Gresten, Gresten 
Land und Reinsberg). 
Die Chancen und Sy-
nergien durch die zu-
sammenhängenden 
Liegenschaften sind 
zu ergreifen. 
Der Schulgemeinderat 
hat darüber hinaus 
die Konzeptentwicklung „Drei Schulen unter einem Dach“,  
in Auftrag gegeben. Die ersten Entwürfe sind vielverspre-
chend. Sie befinden sich in der Prüfungsphase und im opti-
malen Fall kurz vor der Umsetzung. 
Die Entwicklung der Schule als Bildungszentrum und spezi-
ell auch die Erneuerung des Schulgebäudes als Infrastruk-
turmaßnahme ist für die Gemeinde ein wichtiger Standort-
faktor. Gut ausgebildete Schüler sind gut auf weiterbildende 
höhere Schulen vorbereitet, aber sie sind vor allem auch die 
Fachkräfte von morgen.
So leisten unsere Schulen auch einen Beitrag zur Entwick-
lung der Unternehmen und Betriebe vor Ort.

Darüber hinaus freut es mich besonders, dass der Gemein-
derat dem Antrag auf Wiederaufnahme der Aktion „Dorfer-
neuerung“ einstimmig gefolgt ist. Ein Kernthema soll auch 
hier die Gestaltung von Wegen und Plätzen in der Marktge-
meinde sein. Genauere Ausführungen dazu siehe Seite 8.

Nochmals mein herzlichstes Dankeschön an alle, die sich  
engagieren und so zur Entwicklung unserer lebenswerten  
Gemeinde beitragen. Ihr/Euer Bürgermeister

Die Gemeinde kaufte auch das „Tanner-Haus“ (Trafik) und den „Gstettenhof“.  
Somit sind alle drei Objekte im Besitz der Marktgemeinde Gresten.  

Foto:Reinhold Kefer
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Blutspendeaktion
Beim Frühjahrstermin 
konnten in Gresten 137 
SpenderInnen gezählt 
werden. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle, die  einen 
so wichtigen Beitrag für 
die Allgemeinheit leisten.
 
Nächste Spendemög-
lichkeit in Gresten:
Sonntag 29.05.2022 
von 09:00-12:00 Uhr und 
von 13:00-15:30 Uhr MMS 

Lustbarkeitsförderungen
Folgenden Vereinen und Organisationen wurde 
ganz oder teilweise die LBKA refundiert:
•	 Theaterensemble,	Herbsttheater	 €	 981,--
•	 Verein	Kulturschmiede,	Kabaretts	 €	 422,50

Subventionen
Folgenden Vereinen und Organisationen wurde 
eine	Subvention	gewährt:	
•	 Seniorenbund	OG	Gresten	 €	 522,--
•	 Pensionistenverband	OG	Gresten	 €	 598,50
•	 Frauenberatung	Mostviertel	 €	 792,40
•	 MS	Mostviertel	(Multiple	sklerose)	€	 200,--
•	 JUSY	(Jugendservice	Ybbstal)	 €	 150,--

Musikschuleinschreibung 2022-2023
Das Anmeldeformular für das kommende Schul-
jahr in der Musikschule Erlauftal kann von der 
Gemeindehomepage  (www.gresten.gv.at	Ö 
Gemeinde Ö Gemeindeeinrichtungen Ö Bil-
dung Ö Musikschule Ö Musikschulanmel-
dung)	 runtergeladen werden. Das ausgefüll-
te	 und	 unterfertigte	 Formular	 ist	 bis	 Donners-
tag	 30.	 Juni	 2022	 am	 Gemeindeamt	 abzuge-
ben,	 bzw.	 kann	 dieses	 eingescannt	 direkt	 an	 
mserlauftal@purgstall.at	übermittelt	werden.

KURZ NOTIERT

Abgabemöglichkeiten
Strauch- & Baumschnitt
Siehe Strauch- und Häckselschnitt-Termine des 
GVU Scheibbs - Seite 16

NÖli - Altspeiseöl
Abgabe im Bauhof/Mariahilfstraße
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr.

Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, tierische Abfälle v. Haushalten; 
jederzeit öffentlich zugänglicher Container beim Bauhof/
Mariahilfstraße (bitte unbedingt auf Sauberkeit achten!)

Gresten geht neue Wege
Gemeinsam gegen Leerstände:
Immer wieder gibt es auch in unserer Gemeinde Anfragen von Menschen, die 
ein Unternehmen gründen oder gerne zuziehen möchten - und deshalb auf der 
Suche nach einem passenden Haus, Grundstück oder nach einer adäquaten Ge-
schäftsfläche sind.
Ab sofort präsentieren wir diese Informationen auf unserer Homepage. Durch 
eine Immobiliensuche unter www.gresten.gv.at/immobiliensuche erfahren Inte-
ressierte jederzeit, welche Immobilien und Flächen registriert und somit aktu-
ell im Gemeindegebiet verfügbar sind. Zusätzlich sind alle Immobilienbesitzer 
eingeladen, ihre Objekte auf unserer Homepage kostenlos zu inserieren, bzw. 
können diese auf der Plattform allgemein präsentiert werden. Dies kann völlig 
selbstständig von zu Hause aus erledigt werden, indem man in wenigen Schrit-
ten ein Online-Formular ausfüllt. 
Auch der Wirtschaftsausschuss unter Obmann GfGR Johannes Käfer möchte 
über den Link www.gresten.gv.at/immobiliensuche/leerflaechen-management 
auf diese Möglichkeit verweisen, etwaige Leerstände für gewerbliche Zwecke 
zu nutzen. Die Ausschussmitglieder werden potentielle Anbieter in den nächs-
ten Wochen gezielt ansprechen!

Alle Interessierten, welche keinen Internetzugang haben, können das Formular 
am Gemeindeamt abholen und ausgefüllt wieder abgeben. Wir erledigen die 
Dateneingabe gerne für Sie. Bitte melden Sie sich dafür bei Sieglinde Leichtfried 
07487/231011oder Sieglinde.leichtfried@gresten.gv.at.
Dieses Service wird durch das LEADER-Projekt „Gründung findet Stadt“ mög-
lich. Insgesamt kooperieren in den nächsten zwei Jahren zwölf Eisenstraße-
Gemeinden, um gemeinsam Leerstände in Ortszentren zu minimieren und die 
Gründerquote im Erlauftal und Ybbstal zu erhöhen. 

Auch das „RIZ up“ und die Wirtschaftskammer Niederösterreich sind wieder als 
professionelle Projektpartner bei der Gründerinitiative mit an Bord.
Gründer erhalten neben der finanziellen Unterstützung in den Bereichen Marke-
ting, Foto, Video und Ladenkonzeption auch Tipps bei der Suche nach einer ge-
eigneten Geschäftsfläche. Sie profitieren zudem von der kostenlosen Öffentlich-
keitsarbeit über die Marketing-Plattform von „Gründung findet Stadt“.

Über das im Aufbau befindliche Leerflächenmanagement können künftig auf  
jeder der zwölf Gemeinde-Websites und unter www.gruendungfindetstadt.at 
leerstehende Geschäftsobjekte und Flächen abgefragt werden. Auch Immobili-
enmakler und Besitzer einer Immobilie haben die Möglichkeit, die Plattform als 
Präsentationsfläche zu nutzen.

Webtipp (mit Online-Bewerbungsformular):
www.gruendungfindetstadt.at 

Weiterführende Links:
www.riz-up.at
www.gruenderservice.at 

Über den Startschuss für das beantragte LEADER-Projekt der Eisenstraße NÖ freuen sich WKO-
Bezirksstellenobm. Gottfried Pilz (Amst. ), WKO-Bezirksstellenobfrau Erika Pruckner (Scheibbs), 
Vzbgm. Johannes Buchebner und Eisenstraße-Obmann Bgm. Werner Krammer (Waidhofen)

Foto: Theo Kust/imagefoto.at
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Marktgemeinde Besitzer vom Gstettenhof & Unterer Markt 26

Feuerlöscherüberprüfung 
Samstag, 23. April 2022 

von 8:00 – 12:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Gresten

Foto: Symbolfoto

Wichtige INFO:
Das Prüfungsintervall für Feuerlöscher beträgt 2 Jahre.

Feuerbeschau in Gresten
Vom Rauchfangkehrermeister Joachim Vielmetti wurden wir 
informiert, dass die turnusmäßige Feuerbeschau im Grest-
ner Gemeindegebiet abgeschlossen ist, jedoch die schriftli-
chen Meldungen der Mängelbehebung großteils noch aus-
ständig sind. 
Wir ersuchen daher diese Meldungen ehest durchzuführen,  
da es sonst zu einer kostenpflichtigen Nachbeschau kommt. 
Die schriftliche Rückmeldung ist an die Fa. EVW KG, Lederer-
gasse 6, 3340 Waidhofen/Ybbs (früher Fa. Engelbrechtsmül-
ler) zu übermitteln oder kann beim nächsten Kehrvorgang 
dem Rauchfangkehrer mitgegeben werden. Das Meldefor-
mular ist auch auf der Gemeindehomepage zu finden: 
(www.gresten.gv.atÖBürgerserviceÖGemeindeformulareÖ
Rückmeldung der Mängelbehebung)

Der Gstettenhof - eine besondere Liegenschaft im Grestner Ortskern, 
ist nun im Besitz der Marktgemeinde Gresten.

Foto:Reinhold Kefer Foto:GIS Orthofoto

Die Orthografie zeigt das hinter dem Gebäude liegende Areal,  
welches zum „Gstettenhof“ gehört.

Während es beim Haus „Unterer Markt 26“ (ehemals Tan-
ner) bereits gelungen ist, das Erdgeschoss zur Gänze und  
Teile des Obergeschosses weiterzuvermieten, bedarf es 
beim Gstettenhofgebäude vor der Nutzung noch einer ent-
sprechenden Sanierung.
Aktuell liegt der Schwerpunkt auf der Beurteilung der  
Gebäudesubstanz im Detail.
Dazu wurden diverse örtliche Professionisten eingeladen, 
welche in den nächsten Wochen ein Gutachten erstellen 
werden.
Wesentlich wird je-
nes des Statikers 
sein, welches den 
Umfang der not-
wendigen Sanie-
rung maßgeblich 
beeinflussen wird.

Jedenfalls hat sich der Gemeinderat dazu entschlossen, die 
Renovierung auf entsprechendem Niveau durchzuführen, 
bevor es später einer Benützung zugeführt werden kann. 
Dazu gibt es bereits mehrere Ideen und Nutzungskonzepte
deren Weiterverfolgung jedoch wesentlich vom notwendi-
gen Raumbedarf abhängig ist.
Welche Flächen später tatsächlich genützt werden sollen, 
zur Verfügung gestellt oder weitervermietet werden, kann 
erst nach Verabschiedung des Sanierungsplans weiterver-
folgt werden.

Foto:Gemeindearchiv
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Marktgemeinde Besitzer vom Gstettenhof & Unterer Markt 26

Geschichte des Gstettenhof Gresten

Einen herzlichen Dank an OSR Alfred Neuhauser für die Recherche und für die Zusammenstellung dieser Dokumentation!

Alfred Neuhauser /2022

1230 wurde in einem Güterverzeichnis der Babenberger der Name „Grostain“ genannt und in 
einer Urkunde von 1292 bekannte „Otto von dem Stain“, dass er „aufgeben soll die Burgrechte 
im Makrt und zu Groesten im Dorf, die Aecker und die Vogtei“. Es war daher die alte Friedhofs-
mauer, die sehr früh im Norden das „Dorf Groesten“ von Unteramt trennte. Es lag daher der 
Gstettenhof ursprünglich außerhalb des Marktes Gresten. 
In der Chronik von Seefried wird 1301 zum ersten Mal ein „Wolfharten Lehen des Göten“ er-
wähnt, obwohl dieser Hof bestimmt schon viele Jahre früher existierte. „Wolfhart Got“, ein 
wohlhabender Mann, besaß dazu noch 2 andere Lehen. Seinen drei Töchtern gehörten auch 
eine Mühle in Gresten und „ein lehen auf dem hoterperigg“ (Hoderberg). Diese Lehen wurden 
von Peilsteinern und von der Familie Stain verliehen. Doch in den Jahren 1301 bis 1326 verkauf-
te der stets geldbedürftige „Otto der Stainer“ alle seine vorbehaltenen Güter.

1329 verkaufte Stainer auch den Götenhof, den „Bischof Nicla“ von Regensburg kaufte und ihn 
dann seiner Schwester Kunigunde verlieh. Nach ihrem Tod erhielten dann die Zinsendorfer den 
Besitz von den Bischöfen von Regensburg zum Lehen, vergaben ihn wieder an Bauern. Diese 
ergiebigen Gründe für Korn- und Heulagen in der Ebene der „Kleinen Erlaf“ – der „Broaten“ – 
nördlich von Gresten und westlich der Kleinen Erlauf bis zum Saustinglgrund. Heute sind diese 
Gründe Teil des Gewerbegebietes der Firma Welser.

Erst um 1580 – Grund waren die Bauernkriege, die Schriftstücke im Schloss Stiebar wurden ver-
brannt – lassen sich wieder beim „Gstödtenhof“ weitere Besitzer nachweisen.

Zur Marktgemeinde Gresten wird wahrscheinlich der Hof und die Grundstücke um den Hof erst 
nach der Katastralaufnahme im Jahr 1826 gekommen sein. 

Nach 1850 gelangte der Gstettenhof in Privatbesitz, deren neue Besitzer einige noch heute 
sichtbare historisch interessante Spuren hinterlassen haben, allen voran die Besitzer 1893 Adolf 
Jahn und 1920 Leopold Pasching. 
Jahn war es, der Bäume pflanzte, die in unserem Gebiet selten waren: Platanen, gefiederte Bu-
chen aus dem Süden, kanadische Ahorne und andere – so auch einen 100 Jahre alten Tulpen-
baum aus Südamerika, der zwischen Gstettenhof und dem „Strasser-Haus“ (Trafik) heute noch 
steht und alle Jahre blüht. Generaldirektor Pasching wiederum modernisierte Wohnhaus und 
das Wirtschaftsgebäude, gab dem Haus die jetzige Außenansicht, gestaltete einen bemerkens-
werten Garten, zierte ihn mit einem Jugendstil-Gartenhaus aus Holz und stellte vor das Hof-
portal zwei musizierende Putten, die den Vorbeigehenden zum Betrachten anhalten. 
Die Familie Pasching wohnte noch nach dem zweiten Weltkrieg im Gstettenhof, dann 
Die Witwe von Leopold Pasching, Frau Margarethe Pasching wohnte noch bis (Meldekartei) 
im Gstettenhof.
Der Besitz ging an die Familie Dipl.Ing. Klaus Drobnik und Stefanie Drobnik, geborene Pasching, 
über, die im Jahre 1971 im 1. Stock eine neue Wohnungseinheit errichteten. 2014 erwarb Frau 
Brigitta Lengersdorff das gesamte Areal und mit Jahreswechsel 2021/2022 ist nun die Markt-
gemeinde Gresten der rechtmässige Besitzer des Gstettenhofs!
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Vision – grobe Zielsetzungen – mögliche Projekte
Aktionsfelder: Umweltsystem und erneuerbare Energie und Daseinsvorsorge
Umfasst grundsätzlich: Natur- und Umweltsysteme, Natürliche Ressourcen, Erneuerbare Energie, Abgestimmte Raument-
wicklung und Siedlungswesen, Technische Infrastruktur, Verkehr und Mobilität, Soziale Infrastruktur, Bildung, Sozialer Zu-
sammenhalt in Region, Kleinregion und Gemeinde

Projektideen aus dem Grestner Kurzkonzept
Leitthema Klimaschutz: 
•	 Die Themen Umweltschutz und ökologische Gestaltung sollen in allen Projekten mitgedacht werden

Thema Soziale Aufgaben 
•	 Ökopark Süd (“Spiegel-Zwickl“ (östlich vom Spar-Markt - neu angekauftes Areal)
 Outdoor-Aktivitäten (Wasserspielpark), 

•	 Vorplatz zwischen Tennisplatz, Freibad und Stocksporthalle 
 z.B. Pumptrack mit Begrünung, Verweilzonen, 
 Sitzmöglichkeiten, dadurch soll die Aufenthaltsqualität und Soziales Leben im Ort gestärkt werden

Thema Bildung und Kultur
•	 Themenwege und Themenplätze; historische Rundwanderwege
 Einbindung neues Welser-Besucherzentrum

•	 Die Geschichte des Ortes soll lebendig gemacht werden 
 Topothek „I hätt‘ do wos“ (z.B. Fotos von historisch interessierten BürgerInnen)
 Heimatmuseum / Infopoint

Thema Siedeln, Bauen, Wohnen
•	 Nachnutzung Gstettenhof

Thema Dorfökonomie-Nahversorgung-Ortskernbelebung
•	 Ortskerngestaltung: Attraktives Ortszentrum: 
 Parkplatz ehemaliges Gasthaus Thuswald Park-

raum, Gestaltung, Sitzmöglichkeiten im vorderen  
Bereich 

•	 Brunnen Oberer Markt

Thema Mobilität
•	 Radweg, E-Car-Sharing, Seniorentaxi
•	 Themenwege

Dorferneuerung

Gresten – nächste Phase der NÖ Dorferneuerung
Die Marktgemeinde Gresten möchte nach sechs Jahren wie-
der an der Landesaktion NÖ Dorferneuerung teilnehmen. 
Dabei sollen in den nächsten vier Jahren gemeinsam mit der 
Bevölkerung Projekte, die das Leben und die Gemeinschaft 
im Dorf verbessern sollen, umgesetzt werden.
Für die Aufnahme in die Landesaktion wurde mit dem Ge-
meindevorstand, dem Dorferneuerungsverein und der Pro-
zessbegleiterin Christina Fuchs (NÖ.Regional) bereits ein 
Kurzkonzept erstellt. Dabei wurden erste Ideen gesammelt, 
die in den nächsten vier Jahren bearbeitet werden könnten. 
So könnten durch neue Platzgestaltungen Verweilzonen ge-

schaffen werden, welche die Aufenthaltsqualität im Ortszen-
trum erhöhen oder neue Freizeitmöglichkeiten entstehen. 
Diese Vorgangsweise wurde auch im Gemeinderat einstim-
mig beschlossen. Im Spätsommer / Frühherbst soll es dann 
für die BürgerInnen die Möglichkeit geben, ihre Ideen und 
Anregungen für die Gestaltung der Marktgemeinde Gresten 
einzubringen.
„Ich freue mich auf einen spannenden Dorferneuerungspro-
zess, in dem die Gemeindebürger die Aktivitäten und Projek-
te für die Zukunft von Gresten mitentwickeln können!“ 
(Zit. des Bürgermeisters aus dem Kurzkonzept)

Foto im Kreis von re. n. li.: Bgm. Harald Gnadenberger, Karl Simader, Norbert Mauler, 
Johannes Käfer, August Scheinhart, Markus Weinmesser, Johannes Buchebner, Paul 

Gruber, Christina Fuchs (NÖ.Regional)

Foto: Gemeindearchiv
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Betreuung gab es vom Naturfreundeobmann  
August Scheinhart persönlich! 
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gem. § 25 Mediengesetz:

Ankündigung Saisonkarten-Aktion
Bis	Dienstag	 31.	Mai	 2022	 gibt	 es	wieder	 die	 
Aktion für Kindersaisonkarten. 
Die	 verbilligte	 Kinder-Saisonkarte	 für	 das	 
Voralpenbad	kostet	nur	€	20,--	für	jedes	Kind	(ab	
6.	Lebensjahr	bis	inkl.	9.	Schulstufe)!	
Erhältlich	nur	am	Gemeindeamt!

Reisepass beantragen - Terminvereinbarung
Es wird darauf hingewiesen, dass die Ausstel-
lung	 von	 Reisepässen	 und	 Personalausweisen	
auf allen Bezirkshauptmannschaften und Magis-
traten	beantragt	werden	kann.
Termine	sind	vorab	zu	vereinbaren.

Schulische Ferienbetreuung 
Betreffend	 Ferienbetreuung	 der	 6-	 bis	 
14-jährigen	in	den	Sommermonaten	wurde	eine	
Bedarfserhebung	vorgenommen.	Das	 Interesse	
der	Jungfamilien	ist	ungebrochen	hoch.	
Wir	haben	uns	daher	gerne	entschlossen,	dass	
alle	 9	Wochen	 die	 Ferienbetreuung	 angeboten	
wird.	Wenn	 noch	weiterer	 Bedarf	 gegeben	 ist	
und dieser am Gemeindeamt noch nicht ge-
meldet	 wurde,	 sollte	 man	 dies	 ehebaldigst	 
erledigt werden. 
(E-Mail:	gemeinde@gresten.gv.at)

Ferienspiele
Der Gemeinderat hat sich auch heuer wieder  
für ein umfangreiches Ferienprogramm ausge-
sprochen.
Der	 Jugendausschuss	 arbeitet	 zurzeit	 gerade	
das	Programm	für	die	Ferienspiele	aus.	
Wie in den vergangenen Jahren werden wieder 
zahlreiche interessante und attraktive Unterneh-
mungen	für	die	Kinder	angeboten.	
Eine Zusammenstellung in Form des Folders 
wird zeitgerecht in den Schulen und Kinder- 
gärten ausgeteilt. 

Schwimmkurs
Im Rahmen der Ferienspiele veranstaltet der Alpenverein Gresten wieder einen 
Schwimmkurs im Grestner Voralpenbad für KINDER AB 5 JAHRE mit der bewähr-
ten und beliebten Schwimmlehrerin Simone Biber.

Termine:
27.06.2022 - 01.07.2022 - für Anfänger 
08.08.2022 - 12.08.2022 - für Fortgeschrittene
Jeweils von Mo-Fr am Nachmittag (SE 55 min.)

ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmerzahl

Preis: € 60,-- pro Kind - € 55,-- für Geschwisterkind
Alle Grestner-Kinder erhalten von der Gemeinde Gresten 
einen Zuschuss von € 10,--

Anmeldung 
tägl. abends ab 18 Uhr:  Organisation und Infos:
Simone Biber   Maria Aigner
0664/5240816   0676/9131648

Trainingstag der Gemeinden in Lackenhof
Da die regionalen Schi- und Snowboard-
meisterschaften der Gemeinden Gresten, 
Gresten-Land, Randegg und Reinsberg, 
nicht in bewährter Art und Weise durchge-
führt werden konnten, wurde am 20. Feb-
ruar 2022 ein Trainingstag angeboten. Trotz 
Regen bei der Abfahrt waren beste Pisten-
verhältnisse, bei immer besser werdendem 
Wetter, in Lackenhof gegeben. Bis zu 13 
Zeitläufe wurden von den begeisterten Teil-
nehmerInnen gefahren.
 Auch die Techniktipps im Ziel wurden gleich 
beim nächsten Lauf umgesetzt. Außerdem 
erhielten die Kinder aller Gemeinden € 10,- 
Liftkarten-Zuschuss und eine Medaille. 
Die Durchführung des Trainingstages wur-
de von den Naturfreunden Gresten über-
nommen. 
Weitere Fotos und eine Liste mit den Lauf-
zeiten der TeilnehmerInnen finden Sie auf 
der Homepage unter: https://gresten.gv.at/
ueberregionale-sportevents

„Hobby-Rennläufer“ kamen bei den Trainingsläufen mit Zeitnehmung ganz auf ihre Rechnung!

Fotos: zVg Naturfreunde Gresten
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Jubiläen und Ehrungen berücksichtigt bis 31.03.2022

70. Geburtstag:
•	 Wolfgang Fahrnberger

80. Geburtstag:
•	 Werner Gruber
•	 Gertrude Auer
•	 Siegfried Scharner
•	 Josef Stroblmayr
•	 Elfriede Halbartschlager

85. Geburtstag:
•	 Leopold Hubegger
•	 Christina Pöchhacker
•	 Alois Fischer
•	 Maria Brunner
•	 Josef Zellhofer

90. Geburtstag:
•	Lucia Maria Bergmann
•	Emma Hann
•	Margarete Maier

Goldene Hochzeit:
•	 Monika & Ernst Heidvogel

Alles erdenklich Gute!

Falls kein Besuch der Gemeindevertreter möglich war, 
veröffentlichen wir hier gerne zur Verfügung gestellte 
Fotos der Jubilare und Jubilarinnen!

Foto: Regina Hann

Emma Hann feierte ihren 90. Geburtstag  
(vlnr.: Bgm. Harald Gnadenberger, Emma Hann, GR Margit Stroblmayr)

Leopold Hubegger feierte seinen 85. Geburtstag  
(vlnr.: Bgm. Harald Gnadenberger, Leopold Hubegger, GfGR Markus Weinmesser)

Foto: Gerlinde Gnadenberger

•	 Tochter Emilia, Martina Zellhofer & Thomas Schadenhofer, 

•	 Sohn Xaver Linus, Katharina Herbst & Jakob Plank, 

•	 Tochter Louisa, Stephanie Fellner & Manuel Egger, 

•	 Sohn  Severin Alexander, Carolin Filek & Alexander Mernacher, 

Geburten

Fotos bzw. Namen der Babys werden berücksichtigt, sofern die Eltern 
es wünschen und uns Fotos oder Daten zur Verfügung stellen!

Severin Alexander Filek

Foto: zVg Zellhofer

Emilia
Zellhofer

Foto: zVg Filek

Josef Stroblmayr feierte seinen 80. Geburtstag  
(vlnr.: GR Margit Stroblmayr, Richard Stroblmayr, Josef Stroblmayr, Bgm. Harald Gnadenberger)

Foto: Simone Stroblmayr
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HINWEIS:
Formular-Download für Absolventen innerhalb 6 Monaten möglich: https://gresten.gv.at/foerderungen/ÖGemeindeformulare.
Persönliches Ansuchen notwendig, da die Schulen keine Daten weitergeben dürfen! (Datenschutz)

Anerkennung zu Schul- und Studiumsabschluss:

Bachelor of Science in Engineering
•	 Ing. Michael Galhuber

Bachelor of Art in Business
•	 Sophie Kreipl

Master of Science in Engineering
•	 Petra Buchebner

Fachschule für Tischlerei & Tischlereitechnik
•	 Adrian Osanger

Foto: zVg Kreipl Foto: Reinhold Kefer

Sophie Kreipl, BA Gemeindemitarbeiter Martin Mayrhofer überreichte 
Ing. Michael Galhuber, BSc die Anerkennungsgutscheine!

Ukraine-Krieg
Offizielles Statement des NÖ Zivilschutzverband zum Krieg in der Ukraine (28.02.2022)

Dass jetzt wieder besorgte BürgerInnen mit Fragen zu 
Schutzräumen und Strahlenschutz anrufen, konnte sich 
noch vor kurzem niemand vorstellen.
Präsident des NÖZSV, LAbg. Bgm. Christoph Kainz: „Als Zi-
vilschutzverband ist es unsere erste Aufgabe, die zivile Be-
völkerung zu unterstützen. Deshalb sind unsere Gedanken 
bei den ukrainischen Bürgerinnen und Bürgern, die in diesen 
Tagen Unvorstellbares erleben müssen.“
Wir bitten alle ÖsterreicherInnen, den Menschen aus der Uk-
raine zu helfen, sei es durch Spenden, Hilfsgüter, ehrenamt-
liche Mitarbeit bei Hilfsaktionen oder mit der Bereitstellung 
von Unterkünften.
„Sprechen Sie mit Familie und Freunden Ängste und Sorgen 
an. Auch mit den Kindern sollte diese Krise thematisiert wer-
den. Wichtig ist hier jedoch, dass das Thema nicht den gan-
zen Tag präsent ist. So sollte zum Beispiel der Nachrichten-
sender nicht permanent laufen, wenn Kinder zu Hause sind. 
Diese Krise zeigt uns aber auch, dass ein krisenfester Haus-
halt an Aktualität nicht verloren hat.“ so LAbg. Bgm. Chris-
toph Kainz.

Der Niederösterreichi-
sche Zivilschutzverband 
ist seit vielen Jahren in 
ganz Niederösterreich 
unterwegs um die Be-
völkerung zu informie-
ren. Auf der Home-
page www.noezsv.at  
bietet der NÖZSV auch 
vielfältiges Informati-
onsmaterial rund um 
das Thema „Krisen-
fester Haushalt“ zum 
Download an.

Flüchtlingskinder Deutsch-Kurse/Freiwille gesucht!
Auch in unserer Gemeinde wurden einige Flüchtlingsfami-
lien (Frauen mit Kindern) in adaptierten Privatunterkünften  
einquartiert. Der eigens dafür gegründete Verein „Welcome 
in Gresten“ bietet hier die Grundvoraussetzung. Auch hier 
ein DANKE für die Hilfeleistung. Die Kinder werden für die 
Zeit des Aufenthalts so gut wie möglich ins Schulsystem  
integriert. 
Da die Kinder überhaupt keine Deutschkenntnisse besitzen, 
werden nun Freiwillige gesucht, die den Kindern ein erstes 
Kennenlernen der deutschen Sprache durch spielerisches 
Üben ermöglichen. 
Durch ein individuelles Betreuen, können die Kinder dann 
erste Wörter im Unterricht anwenden um mit ihren Mit- 
schülerInnen in Kontakt treten zu können. 
Wir ersuchen daher Personen, die stundenweise in den 
Räumlichkeiten der Volksschule die genannten Tätigkeiten 
übernehmen können, sich bei Frau Dir. Gabriela Oelmann 
(Tel.: 07487/2279) zu melden.
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Projekt „Durstlöscher“
Schülerinnen und Schüler ergriffen Initiative
Ein umweltschonenderes und gesünderes Getränkeange-
bot. Das war das Anliegen der Schülerinnen und Schüler 
der MMS Gresten. „Ich bin Schülersprecherin und da ist der 
Wunsch für regionale Produkte und Glasflaschen vielfach an 
das Schülerparlament herangetragen worden und wir haben 
dies dann umgesetzt.“, erklärt Laura Frühwald GemeindeTV.  
Das Kamerateam hat die Musikmittel-
schule besucht und sich das Projekt 
„Durstlöscher“ genauer angesehen. 
Statt Cola, Eistee und Co. gibt es in 
der MMS Gresten nun gesunde Ge-
tränke aus der Region. Die Getränke 
werden vom Biohof „Steg“ der Familie 
Aigner und von „Hechal’s“ Biospeziali-
täten zugeliefert und basieren auf den 
für das Mostviertel typischen Obst-
sorten Apfel und Birne. 
Die Idee dafür kam von den Schü-
lerinnen und Schülern selbst. Sie 
haben das Projekt „Durstlöscher“ 

nicht nur ins Leben gerufen, sondern dieses auch tatkräf-
tig und selbstständig umgesetzt. Darauf ist Direktorin MEd  
Manuela Schrittwieser besonders stolz. Die neuen Säfte 
werden von der Schulgemeinschaft bereits gut angenom-
men und schmecken den Schülerinnen und Schülern. 
Das Projekt „Durstlöscher“ ist also ein voller Erfolg! 

Am 31. März unternahmen die beiden Volksschulklassen 3A 
und 3B einen Lehrausgang zur Kläranlage Gresten. Klärwart 
Bernhard Wurm erklärte den Kindern, wie die Fäkalien und 
Abwässer aus den Haushalten gereinigt und umweltverträg-
lich wiederaufbereitet werden. 

Auf dem Rückweg sammelten die „Umwelt-Detektive“ Müll, 
weil den Kindern und Lehrerinnen (Anneliese Raab und  
Sonja Wagner) eine saubere Umwelt am Herzen liegt.

Umweltdetektive unterwegs!

Fotos: Volksschule Gresten

Nach den sehr interessanten Ausführungen in der Kläranlage in der Mariahilfstraße, gab es eine „Bewusst-
seinsbildung“ - zum Thema Umwelt und Müll. Erstaunlich, wieviel Mist die Leute illegal wegwerfen und 
nicht entsprechend entsorgen. Die Kinder sammelten den Unrat ein und entsorgten diesen fachgerecht!

Foto: GemeindeTV

Guter Geschmack, Mehrweggebinde und vor allem: 
der Durst ist gelöscht! Die Schülerinnen und Schü-
ler der MMS berichten über das neue Projekt!
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Investitionen im Voralpenbad - Badfest
Mit dem Umbau des Voralpenbades wurde im Jahre 1989 
auch die Wasserrutsche als Attraktion errichtet. Nach nun-
mehr über 30 Jahren Betrieb gab es zahlreiche Material-
ermüdungen, sodass der TÜV bei der letzten Überprüfung 
Mängel beanstandet hatte. Nach Einholung von Angebo-
ten und Informationen entschloss sich der Gemeinderat 
eine neue Rutsche anzukaufen. Kostenpunkt Gesamt – rund  
€ 70.000,--.
Weiters wurden im Badareal auch drei gepolsterte Holz- 
liegeflächen errichtet. Wir hoffen, dass diese Rast- und Re-
laxpunkte bei den BesucherInnen Anklang finden. Weitere 
Attraktivierungen sind geplant! 
Danke an dieser Stelle auch an Jugendausschussobmann 

GfGR Markus Weinmesser und seinen Unterstützern für das 
Engagement und die geleistete Arbeit.
Beim Badfest am Samstag, dem 16. Juli 2022 werden die ge-
tätigten Investitionen offiziell präsentiert.
Die Marktgemeinde Gresten lädt in Kooperation mit Bad-
buffetpächterin Julia Krasniqi zu diesem „gemütlichen Feier-
abend“ ins Voralpenbad ein. Bei freiem Eintritt und Livemusik 
können die Besucher und Besucherinnen auch die angebo-
tenen Grillspeisen genießen. Für die Kinder ist ein abwechs-
lungsreiches Programm vorgesehen. Bei Schlechtwetter fin-
det die Veranstaltung am Samstag, dem 30. Juli 2022 statt. 
Nutzen Sie die gebotenen Möglichkeiten zum Erfrischen, 
Schwimmen und zum gesellschaftlichen Austausch.

Kulturschmiedeadaptierungen
In der Kulturschmiede wurden im Bereich der Bühnenbe-
leuchtung und der Tontechnik einige Investitionen vorge-
nommen und somit wieder auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht. 
Weiters wurden auch die Außenbereiche, wie Fenster, Tü-
ren, Treppen, Fassade und Dach und Bereiche der Gebäude-
struktur überprüft. Es zeigte sich, dass auch hier einige In-
vestitionen getätigt werden müssen. Es ist uns wichtig, dass 
die Kulturschmiede in „Schuss“ bleibt und so den Grestner-
innen und Grestner noch lange zur Verfügung steht. 

Stellenausschreibungen
Bademeistertätigkeiten
Für die laufende Badesaison (geplant Mitte Mai bis 
Mitte September) wird noch personelle Verstärkung für 
das Freibad gesucht.
Die Bademeistertätigkeiten reichen hier von der  
„Gästebetreuung“ bis zum Kassieren des Eintritts.
Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 
bei Herrn Amtsleiter Gruber, 07487/2310-16.

Personal - Aushilfe für Nachmittagsbetreuung 
und Reinigungsdienste
Ebenso sind wir immer wieder auf der Suche nach Per-
sonen, die für Leistungen im Rahmen der Nachmittags-
betreuung oder bei den diversen Reinigungsdiensten 
aushelfen können. Uns wäre bereits geholfen, wenn je-
mand 5 – 10 Stunden pro Woche diese Arbeiten über-
nehmen könnte.
Für die Nachmittagsbetreuung selbst, wäre eine ein-
schlägige Ausbildung oder Erfahrung bei der Kinderer-
ziehung Voraussetzung!
InteressentInnen melden sich bitte bei Herrn Kefer 
07487/2310-17 oder per E-Mail: schule@gresten.gv.at.Mitarbeiter Herbert Leichtfried, Bauausschussobm. GfGR August Scheinhart 

und Ing. Rudolf Frank bei der Begutachtung der Kulturschmiede!

Die Rutsche im Bad wurde ausgetauscht, sowie neue Rastplätze geschaffen! Am 16. Juli 2022 wird wieder zum Badfest geladen. 
Ein abwechslungsreiches Programm für Kinder und Erwachsene wird geboten!

Foto: Paul Gruber

Foto: Herbert Leichtfried Foto: Ralph Oelmann
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Fotos: zVg Josef Heigl

MFC Eisenstrasse
Im Jahre 1997 wurde am Flugplatz „Gseng“ das Mostfliegen, noch unter 
dem Namen der (Modellflugunion) MFU-Waidhofen an der Ybbs organisiert 
und im Rahmen der Veranstaltung wurde auch die offizielle Neuorganisation 
bekanntgegeben. Somit startete eine neue Ära. Der Verein (Modellflugclub) 
MFC-Eisenstrasse wurde am 3.März 1998 von ein paar an der Modellfliegerei 
Interessierten gegründet und Franz Allmer zum Obmann auserkoren, der er 
bis zum heutigen Tage geblieben ist. 
Im selben Jahr wurde auch ein neues Clubheim in Bezug genommen, das 
dankensweise bei der „Familie RUMPL“, beim Hause Gseng als Nebengebäu-
de errichtet werden durfte. Wir dürfen uns auch sehr glücklich schätzen einen 
der schönsten Flugplätze in ganz Österreich zu haben!  Aktuell hat unser Ver-
ein 30 flugbegeisterte Mitglieder aus nah und fern.
Eine Freude sind immer wieder unsere Veranstaltungen, wie das Mostfliegen, 
aber auch die Ausstellungen in der Kulturschmiede, die auch mittlerweile 
weit über unsere Grenzen hinaus bekannt geworden sind. 
Bei den diversen Gemeindepräsentationsveranstaltungen steht und stand der 
MFC Eisenstraße mit Flugvorführungen der besonderen Art immer wieder zur 
Verfügung! Bei dieser Gelegenheit dürfen wir dafür ein herzliches DANKE-
SCHÖN sagen. Wir sind stolz solche Attraktionen präsentieren zu können! 

Hundekot
ein großes Ärgernis

Die Beanstandungen von BürgerInnen 
reißen diesbezüglich nicht ab. 
Das Ausmaß der Kothäufchen entlang 
der Spazierwege und Straßen ist leider  
wieder stark steigend. Besonders die 
Wiesen rund um die Wege wie z.B. die 
Erlaufpromenade werden als Bedürfnis-
zone für Hunde zweckentfremdet und 
verursachen ein hygienisches Problem. 

Wir appellieren daher an alle Hundebe-
sitzer, vor allem aber an jene, die dies-
bezüglich wenig Verantwortung zeigen, 
ein geeignetes Sackerl für den Hundekot 
mitzunehmen und vor allem auch zu ver-
wenden. 
Die Gemeinde kann nicht überall Sackerl-
Spender aufstellen, es ist die Pflicht der 
Hundehalter, den Kot zu entsorgen. 

Übrigens: Hundesackerl können auch am 
Gemeindeamt abgeholt werden.

Entsorgung ausschließlich im Restmüll 
und nicht an der Uferböschung oder im 
Wald. Helfen Sie bitte mit, ein gedeih- 
liches Miteinander von Mensch und Tier 
zu gewährleisten!
Bitte scheuen Sie sich nicht, „schwarze 
Schafe“ anzusprechen oder aber auch zu 
melden!
Ein Danke aber an dieser Stelle auch an 
jene Personen, welche die Entsorgung 
vorbildlich durchführen.

Das Prädikat: 
„Sehr sehenswert“ 
verdienen die 
Ausstellungen der 
Modellflieger in der 
Kulturschmiede!

MFC-Obmann Franz 
Allmer als Interview-
gast beim ORF, an-
lässlich der Flug-
vorführung beim 
„Gseng“.

Foto: Reinhold Kefer

Foto: MFC Eisenwurzen
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Karl Mayrhofer † Erna Dernesch †

Die Sterbefälle wurden von der  
Bestattung Unterberger gemeldet!

Fotos wurden uns von diesem Unter-
nehmen zur Verfügung gestellt!

Ševket Husejnovic †

Aufrichtige Anteilnahme!
Wir trauern um unsere Verstorbenen! Nachruf Geschäftsf. Gemeinderat a.D. Karl Mayrhofer

Mit Karl Mayrhofer verschied kurz vor dem Weihnachts-
fest einer der längstdienenden Gemeindemandatare 
der Marktgemeinde Gresten. Im Alter von 31 Jahren 
zog Karl Mayrhofer am 24. April 1965 in den Gemein-
derat ein und wirkte bis zum 30. April 1997 in den ver-
schiedensten Aufgabenbereichen. Ab September 1980 
bis zu seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat war 
Karl Mayrhofer als Obmann des Bauausschusses tätig 
und war somit auch für viele Maßnahmen, die bezüg-
lich der Infrastruktur in unserer Gemeinde getroffen 
worden sind, mitverantwortlich. Für seine gewissen-
hafte Tätigkeit erhielt er im Jahr 1988 das Ehrenzeichen 
in Silber und im Jahr 1995 das Ehrenzeichen in Gold 
der Marktgemeinde Gresten verliehen. 1997 wurde Karl 
Mayrhofer als Ehrenringträger unserer Gemeinde aus-
gezeichnet.

Josef Schweiger †

Interessiert und gerne jederzeit informiert?
Dann laden Sie sich die kostenlose Gemeinde-App „zuzu.“ –  
„Zusammen Zuhause“ gleich auf Ihr Smartphone!
BürgerInnen erfahren mittels der App zuzu. regelmäßig Wich-
tiges und Wissenswertes aus der Gemeinde, sowie von deren 
Terminen und Veranstaltungen.
Zeitnah können wichtige Informationen an die BürgerInnen 
weitergegeben werden (Straßen-Radweg-Sperren, Hochwas-
sermeldungen, Schienenersatzverkehre und vieles mehr).  
Darüber hinaus bietet die App die Möglichkeit, neue Projekt-
ideen durch ein Umfragetool bewerten zu lassen und so ziel-
gerichtet nach den Wünschen der Bevölkerung Maßnahmen 
zu setzen. 
Ebenfalls können BürgerInnen selbstinitiativ Ideen und Verbes-
serungsvorschläge über die App einbringen oder Probleme 
und Schäden im Gemeindegebiet melden und gleich geogra-
fisch verorten.
Dies soll in Zukunft das Zusammengehörigkeitsgefühl in der 
Gemeinde weiter stärken.

Unzureichend informiert?

Dann laden Sie sich die kostenlose Gemeinde-App
„zuzu.“ – „Zusammen Zuhause“ gleich über den „App Store“ 
(iPhone) oder den Google „Play Store“ auf Ihr Smartphone!
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Gesunde Gemeinde
Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ aus beiden Grestner Gemeinden hat in seiner letzten Sitzung das Jahresprogramm 
erstellt. Bei dieser Gelegenheit wurde das vielfältige Angebot vom Vorjahr besprochen. Trotz Pandemie konnten beinahe 
alle geplanten Veranstaltungen durchgeführt werden. „Fleißig unterwegs“ waren die Damen und Herren, die an der Bewe-
gungschallenge teilgenommen haben. Auch heuer wird in den Sommermonaten zum Sammeln von Bewegungseinheiten 
eingeladen.  
Wir freuen uns, wenn sich wieder viele Personen bei dieser Aktion registrieren. Bewegung - in welcher Form auch immer 
(Walking, Radfahren, Schwimmen, usw.) - trägt zu unserer Gesundheit bei und 
stellt eine wesentliche Säule der gesundheitlichen Prävention dar.
Folgendes Jahresprogramm wurde erstellt:

TERMINE 2022:

Neuer „Tut gut!“ Schwerpunkt:

Die „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge setzt bis Sommer voll 
und ganz auf das Thema „Ernährung“. Und das kommt nicht 
von ungefähr. Immerhin sind laut der aktuellen Österreichi-
schen Gesundheitsbefragung insgesamt 38 Prozent der Nie-
derösterreicherinnen und Niederösterreicher übergewichtig, 
18,8 Prozent sind mit einem Body-Mass-Index von über 30 
sogar fettleibig. Die Palette des neuen Ernährungsschwer-

punkts reicht von kostenlosen Webinaren, Online-Vorträgen 
und dem digitalen Kochmagazin "Gesund.gekocht" bis zu ei-
nem Gewinnspiel mit 6.666 „Tut gut!“-Ernährungspackages, 
bestehend aus einem Salatbesteck, Kräutersalz von Kräuter-
pfarrer Benedikt und dem „Tut gut!“-Genussrezeptekalender. 
Alle Informationen findet man auf der Website noetutgut.at/
ernährung.

bleib in Bewegung!

19.04. -  Fit durch den Frühling mit Rücken- und Aerobictrainerin Birgit Frühwald – 5 Einheiten im Raika Saal 
17.05.  Start: Dienstag, 19.04.2022, immer dienstags bis 17.05.2022, Anmeldung unter: 0676/5136813
  Bewegung für alle Altersgruppen, - Fit werden - fit bleiben. Die 1. Einheit ist eine Schnuppereinheit,
  pro Einheit € 6,--; zum Mitnehmen: Turnmatte und bequeme Kleidung

20.04. -  Seniorentraining mit Karoline Beck „Aktiver Körper und Geist im Alter“,
22.06.  1. Einheit ist Schnuppertraining – gesamt 10 Einheiten, immer mittwochs bis 22.06.2022, 
  findet outdoor am Sportplatz der Neuen Heimat bei Schönwetter statt
  Anmeldung ist vorab bei jeder Einheit unter der Nummer: 0681/20477833 erforderlich, 
  Teilnahmegebühr: € 6,-/Einheit

06.05.  Kräuterwanderung mit Anna Rottermanner, Wanderung und anschließende Zubereitung von Häppchen,   
  Kräutersalz und Smoothies, Treffpunkt: Unteramt 66 - 16:00 Uhr, Teilnahmegebühr: € 7,--/Person.

01.07.-30.09. Grestner Bewegungschallenge

Ab 02.07. Yoga im Bad mit Birgit Wurzer – 5 Einheiten, immer samstags bis 30.07. von 10:00 –  11:00 Uhr im Bad 
  bei Schönwetter, wenn Bad geöffnet

04.09.  Proviantwandertag im Wiesergraben

15.10.  Tag der offenen Tür im Therapiezentrum Ne3Mo von Elisabeth Grissenberger 
  Inhalt:
  Besichtigung der Räumlichkeiten, Beantwortung von Fragen, Kurzvorträge - Dauer ca. 20 Minuten: 
  Was ist Ergotherapie? Unterschied Psychotherapie – Psychologie – Psychiatrie, 
  Wann ist eine umfassende Diagnostik ratsam?
  Eltern-Kind/Jugendliche Beziehungspflege in den verschiedenen Entwicklungsphasen
  Warum ist spielen so wichtig? Workshop Spiel – Wahrnehmung für Kinder
 
19.10.  Abschlussveranstaltung Bewegungschallenge in der Kulturschmiede um 18:00 Uhr, 
  es bekommt der 1., 2. und 3. Platz jeder Gemeinde einen Geschenkkorb und es  werden 
  pro Gemeinde 15 Gutscheine unter allen TeilnehmerInnen verlost

November ÖGK Vortrag – genauere Details werden noch bekannt gegeben!

Ernährung
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bleib in Bewegung!

Angelobung in Gresten ANGELOBUNG
Marktgemeinde Gresten

15 Uhr
Beginn Leistungsschau
Kramlparkplatz (neben Kirche)

17 Uhr
Platzkonzert der Militärmusik
(Rathausplatz) 

18 Uhr
Beginn Festakt 
(Rathausplatz)
Ausklang mit Kostprobe aus 
der Truppenküche

29. April 2022

Medieninhaber und Herausgeber:  Bundesministerin für Landesverteidigung, BMLV, Roßauer Lände 1, 1090 Wien      Druck: Heeresdruckzentrum 22-00592

Am Freitag, dem 29. April 2022 findet rund um den Rathausplatz in 
Gresten erstmals eine Bundesheer-Angelobung statt.  Auf Initiative von 
Bürgermeister Harald Gnadenberger MSc und Oberst Michael Fuchs 
gelang es, diesen militärischen Meilenstein in der Ausbildung eines 
jeden Soldaten in die Wohnsitzgemeinde der Verteidigungsministerin 
Mag. Klaudia Tanner zu holen. Angelobt werden die Jungmänner der 
Melker Pioniere. 

Ab 15:00 Uhr  findet am Kraml-Parkplatz eine Leistungsschau statt, 
ab 17:00 Uhr  spielt die NÖ Militärmusik ein Platzkonzert und 
ab 18:00 Uhr  findet am Rathausplatz der eigentliche Festakt mit 
  anschließendem Zapfenstreich statt. 

Wir laden alle Interessierten jedes Alters zu diesem besonderen  
Ereignis herzlich ein! 

Für das leibliche Wohl wird durch die Kameraden des ÖKB, sowie 
durch die Pioniere Melk bestens gesorgt!

Bitte beachten Sie die dadurch notwendigen Straßensperren (L92 /
Benefizium - Gstettenhof; Badgasse / Rathaus - GH Kummer; in der 

Zeit von 14 - 22 Uhr).

Einladung an die „ältere Generation“
Kulturfahrt zum Theatersommer Haag
Die Marktgemeinde Gresten und die Gemeinde Gresten-Land laden die ältere Generation der beiden Gemeinden  
(Senioren und Seniorinnen sowie Pensionisten und Pensionistinnen) zur Kulturfahrt zum Theatersommer Haag am Donnerstag, 
dem 21. Juli 2022 ein. 

Ein Attentat auf die Lachmuskulatur
Das Haager Theatersommer-Publikum darf sich wieder auf ein Stück des Komödien-Meisters William Shakespeare freuen. 
Intendant Christian Dolezal freut sich, „Wie es euch gefällt“ auf der einzigartigen Theatersommer-Bühne zu zeigen. 
Es gibt viele gute Gründe, einen Shakespeare zu spielen. „Zum einen macht es einfach Riesenspaß und zum Zweiten kann 
man nicht vergessen, dass William Shakespeare die zauberhaftesten und fantasievollsten Komödien geschaffen hat. Und 
Zauber sowie köstlichste Unterhaltung sind es, was wir nach anstrengenden Jahren so dringlich begehren, wie schon lange 
nicht mehr“, freut sich der Intendant auf einen kulturell schöpferischen Sommer.

Gespielt wird „Wie es euch gefällt“, 
eine Komödie von William Shakespeare.

Die Gemeinden übernehmen die Kosten für die Busfahrt durch 
die Firma Brunner und einer Heurigenjause mit einigen Getränken. 
Die Selbstkosten pro SeniorIn oder PensionistIn sind EUR 40,-- 
(Begleitpersonen zahlen € 70,--). 
Anmeldungen bitte bis spätestens 9. Mai 2022 direkt bei der 
Firma Brunner Reisen unter 07487/2274.

Die Abfahrtszeiten in Gresten sind: 
16:15 Uhr bei der Firma Brunner
16:20 Uhr Bahnhof Gresten
16:30 Uhr Rathaus Marktgemeinde Gresten

Die Aufführung in Haag beginnt um 20:15 Uhr. 
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Kultur- und Unterhaltungsveranstaltungen
Sa 23.04.22 19:30 Uhr Wunschkonzert des Blasorchesters
  Kulturschmiede

So 24.04.22 11:00 Uhr Großes Mostviertler Hornensemble Konzert
  Kulturschmiede

Fr 29.04.22 15:00 Uhr Bundesheer-Angelobung in Gresten – Leistungsschau 
  (Kraml-Parkplatz)
 17:00 Uhr Platzkonzert der Militärmusik NÖ  (Rathausplatz)
 18:00 Uhr Festakt (Rathausplatz) mit anschl. Zapfenstreich

Sa 30.04.22 20:00 Uhr Spectacollo – Ein italienischer Abend, Verein Kulturschmiede
  Kulturschmiede

Sa 07.05.22 19:30 Uhr Jubläumskonzert 150 Jahre MV Ortskapelle Gresten
  Kulturschmiede

Fr 20.05.22 19:30 Uhr Let’s Talk, Tennie Talk, Musical-Aufführung der MMS Gresten 
So 22.05.22 18:00 Uhr Let’s Talk, Tennie Talk, Musical-Aufführung der MMS Gresten
  Kulturschmiede

Do 09.06.22 18:30 Uhr Schülerkonzert der Musikschule Erlauftal
  Kulturschmiede

Di 14.06.22 20:00 Uhr Sommerkultur - Kabarett Klaus Eckl, MGde Gresten
  Stocksporthalle

Sa 02.07.22 20:00 Uhr Sommerkultur - „Beatles-Show“, MGde Gresten
  Gasthaus Pöchhacker - Gastgarten

Fr 08.07.22 20:00 Uhr   Bezirksmusikfest MV Ortskapelle Gresten
  Bieranstich mit dem Blasorchester Gresten – 
  Unterhaltung mit der Spitzenband die „Lauser“ 
Sa 09.07.22 20:00 Uhr   Unterhaltung mit der Musikgruppe „Oberkrainer Power“
So 10.07.22 09:00 Uhr Festmesse, Festakt, Marschmusikbewertung, 
  Frühschoppen mit der Stadtmusik Maissau
                                     Nachmittags-Stimmung mit "Ybbstaler Böhmische"
  Festzelt am Betriebsgelände der Zimmerei Fahrenberger

Sa 16.07.22 15:00 Uhr Badfest mit div. Bands und Ensembles, MGde Gresten
  Voralpenbad Gresten

Fr 05.08.22 20:00 Uhr    FF-Gresten-Zeltfest beim FF-Haus-Wieselburgerstraße
  Unterhaltung mit der Gruppe „Alpenjetis“ 
Sa 06.08.22 20:00 Uhr   Unterhaltung mit der Spitzenband „Die Granaten“ 
So 07.08.22 10:00 Uhr Festmesse, Frühschoppen mit dem Blasorchester Gresten

Fr 12.08.22 20:00 Uhr Sommerkultur - „CCR-Project“ in Concert, MGde Gresten
  Gasthaus Pöchhacker - Gastgarten

Do 25.08.22 16:30 Uhr Kinderliedermacher Bernhard Fibich, MGde Gresten
  Gasthaus Kummer

Mit Bernhard Fibich kommt einer der bekanntesten Kinderliedermacher 
nach Gresten. Karten können am Gemeindeamt bereits reserviert 
werden - 07487/2310-15.
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Sommerkultur in Gresten

Di  14.06.22  20:00 Uhr Klaus Eckl Kabarett Stocksporthalle
Sa 02.07.22 20:00 Uhr Beatles-Show Musik Gastgarten GH Pöchhacker
Fr 12.08.22 20:00 Uhr CCR-Project  Musik  Gastgarten GH Pöchhacker

Auf einmalige Veranstaltungen können sich die Kulturinter-
essierten im Sommer freuen.

Einer der populärsten Kabarettisten des Landes, nämlich 
Klaus Eckl, wird in der Stocksporthalle sein neuestes Pro-
gramm „Wer langsam spricht, dem glaubt man nicht“ prä-
sentieren. 
Nahezu ohne Werbung (nur Präsentationen in Facebook, in 
der NÖN und in den Gemeindenachrichten) war die Veran-
staltung innerhalb zweier Monate ausverkauft. Ein überzeu-
gendes Indiz für ein besonderes Kulturhighlight in dieser Sai-
son. 

Auch die anderen Veranstaltungen sind als absolute Hörerleb-
nisse einzustufen. 
So werden in PÖ’s Gastgarten „die größten Hits der Beatles“ 
präsentiert. Unter dem Titel „All you need is …“ werden die 
Gäste bei der „Beatles-Show“ in die 60er Jahre verzaubert. 

Ein Wiederhören mit Österreichs bester CCR-Coverband un-
ter dem Titel „CCR-Project in Concert“ gibt es ebenso in PÖ’s-
Gastgarten. 
„The Spirit of WW“ ist eine Hommage an den ehemaligen 
Bandleader Wolfgang Wallner, der beim letzten Auftritt im 

Jahre 2015 mit seinen Mannen das Publikum mit den unzäh-
ligen Hits der CCR begeisterte!

Vorerst werden auch für diese Veranstaltungen nur Platzre-
servierungen aufgenommen. Wenn Gutscheine für Geburts-
tage udgl. benötigt werden, können diese schon vorab am 
Gemeindeamt behoben werden. Bei Schlechtwetter werden 
die letztgenannten Veranstaltungen in die Kulturschmiede 
verlegt.

Das Motto der Sommerkulturveranstaltungen „Gresten is(s)t 
Kultur“ gilt bei den Events in PÖ’s Gastgarten sowieso, aber 
natürlich auch, wenn die Veranstaltung in der Stocksport-
halle abgehalten wird. Vor der Veranstaltung bei den Grest-
ner Wirten gut „Speisen gehen“, einen kurzen Verdauungs-
spaziergang bis zur Stocksporthalle und dann entspannt die 
Lachmuskeln beim Kabarett von Klaus Eckl trainieren. 
Einem vergnüglichen unterhaltsamen Abend steht nichts 
mehr im Wege! 

Zur INFO:  Reservieren Sie rechtzeitig Ihre Karten! 
 Es ist zweckmäßig sich auch beim Wirt rechtzeitig
  anzumelden! 

Dienstag
14.06.
20:00 Uhr

20
22

Sommerkultur in GRESTEN
Information u. Kartenvorbestellung: www.gresten.gv.at/sommerkultur
Gemeindeamt Gresten, Tel.: 07487/2310-15, sommerkultur@gresten-markt.at;

Veranstalter: Marktgemeinde Gresten, Badgasse 1, 3264 Gresten, Veranstaltungsort: Stocksporthalle Gresten

Freie Sitzplatzwahl / bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der Kulturschmiede statt!
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VVK:   € 26,00                             Sammelbest.ab 10 Pers. € 24,00;  - AK:   € 31,00
Jugendl. bis 24. LJ.: VVK:   € 13,00;  Lichtbildausweiskontrolle

(c) Johannes Zinner

Klaus Eckel
Kabarett

„Wer langsam 
spricht, dem 

glaubt man nicht!

Motto: „Gresten is(s)t Kultur“ - vor der Veranstaltung genüsslich Speisen! - Infos siehe Homepage!
Unter Einhaltung aller am Veranstaltungstag gültigen Coronaauflagen!

Samstag
02.07.
20:00 Uhr

20
22

Sommerkultur in GRESTEN
Information u. Kartenvorbestellung: www.gresten.gv.at/sommerkultur
Gemeindeamt Gresten, Tel.: 07487/2310-15, sommerkultur@gresten-markt.at;

Veranstalter: Marktgemeinde Gresten, Badgasse 1, 3264 Gresten, Veranstaltungsort: GH Pöchhacker, Gastgarten
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VVK:   € 19,00                             Sammelbest.ab 10 Pers. € 17,00;  - AK:   € 24,00
Jugendl. bis 24. LJ.: VVK:   €   9,50;  Lichtbildausweiskontrolle

Motto: „Gresten is(s)t Kultur“ - vor der Veranstaltung genüsslich Speisen! - Infos siehe Homepage!
Unter Einhaltung aller am Veranstaltungstag gültigen Coronaauflagen!

 All you need is ... 
Freitag
12.08.
20:00 Uhr

20
22

Sommerkultur in GRESTEN
Information u. Kartenvorbestellung: www.gresten.gv.at/sommerkultur
Gemeindeamt Gresten, Tel.: 07487/2310-15, sommerkultur@gresten-markt.at;

Veranstalter: Marktgemeinde Gresten, Badgasse 1, 3264 Gresten, Veranstaltungsort: GH Pöchhacker, Gastgarten
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VVK:   € 19,00                             Sammelbest.ab 10 Pers. € 17,00;  - AK:   € 24,00
Jugendl. bis 24. LJ.: VVK:   €   9,50;  Lichtbildausweiskontrolle

Motto: „Gresten is(s)t Kultur“ - vor der Veranstaltung genüsslich Speisen! - Infos siehe Homepage!
Unter Einhaltung aller am Veranstaltungstag gültigen Coronaauflagen!

Schon jetzt steht fest: Bei der Veranstaltung 
mit Paradekabarettist Klaus Eckl 

wird ein Besucherrekord zu verzeichnen sein. 

AUSVERKAUFT
Paul, John, George und Ringo -  

ihre Musik war eine musikalische Zeitenwende!
Genießen Sie den Abend mit den weltbekannten 

Melodien der Beatles!

Unvergessen der Auftritt dieser Band im Jahre 2015. 
Heuer ist es wieder so weit! CCR-Project nimmt die 
Fans der amerikanischen Musikgruppe, die im Alter 

zwischen 15 und 80 Jahre sind, zu einem  
musikalischen Hörgenuss der Extraklasse mit!

Kartenpreise für die Musiktermine:  
VVK € 19,--; Sammelbestellung ab  

10 Personen VVK € 17,--; 
Kinder u. Jugendliche bis 24. LJ. VVK € 9,50; 

AK € 24,--
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100 Jahre Niederösterreich - WIR FEIERN MIT!
Bezirksfeste 25./26. Juni 2022
Vor einhundert Jahren, am 1. Jän-
ner 1922, trat das Trennungsge-
setz in Kraft,
das die Lösung der bisherigen 
Landes-hauptstadt Wien aus dem 
Kronland Niederösterreich besie-
gelte. 
So wurden aus Niederösterreich-
Land und Wien zwei eigenständi-
ge Bundesländer.
100 Jahre Niederösterreich ste-
hen für eine einzigartige Erfolgs-
geschichte und geben Anlass zum 
Feiern. Die Bezirksfeste warten am 
25. und 26. Juni 2022 mit einem 
Wochenende voller Tanz, Musik, 
Gesang und Kulinarik auf. 
Durch die Auseinandersetzung mit 
der Geschichte ihrer Region sollen 
Teilnehmende und Gäste einan-
der Mut machen – Mut zur wert-
schätzenden Begegnung und zur 

Erkenntnis, dass das 100-jährige 
Niederösterreich seine Kraft stets 
aus der Gemeinsamkeit schöpft.
Die Zusammenarbeit der Gemein-
den, örtlichen Kulturträger und Ver-
eine ermöglicht ein einzigartiges 
Begegnungsfest, von der Region 
für die Region. 20.000 Vereine en-
gagieren sich in Niederösterreich 
ehrenamtlich in den Bereichen So-
ziales, Katastrophenhilfe, Umwelt, 
Pflege, Senioren, Jugend, Sport 
aber auch Kultur und Bildung.
Am Samstag erhalten die Vereine 
Platz und Raum, über ihre vielfälti-
gen Tätigkeiten zu informieren. 
Mit Vorführungen, Leistungs-
schauen der Einsatzorganisati-
onen, Präsentationen oder Mit-
mach-Aktionen geben sie einen 
beeindruckenden Einblick in ihr 
breites Betätigungsfeld.

Wir gehen wieder Fußball schau‘n!
Um nach den „Corona-Pausen“ die Fußballfans wieder auf den Sportplatz zu bringen, haben sich die Verantwortlichen 
vom SC Welser Profile Raika Gresten-Reinsberg besondere Schritte einfallen lassen. Nachstehend finden Sie die Termine,  
Anlässe und die erwähnten Maßnahmen. Kommen Sie wieder in die Grestner „Fußball-Arena“, die Spieler freuen sich auf 
Ihre Unterstützung!

23.04.2022
-	ab	10:00	Uhr
-	ab	12:30	Uhr
-	ab	14:30	Uhr
-	ab	16:30	Uhr

Sporttag & Heimderby gegen Scheibbs
Schnuppertraining für den Nachwuchs Jahrgänge 2016/2017
U9	SCG	–	Oberndorf
U23	Lokalderby	SCG	–	Scheibbs
KM	Lokalderby	SCG	–	Scheibbs

freier	Eintritt	für	GWG-Mitglieder	mit	Partner	oder	Partnerin,
inkl. 1 Gratisgetränk

24.04.2022
ab	09:00	–	13:00	Uhr

Servus TV Qualifier Event
für	U8,	U9,	U11

freier Eintritt für ALLE

06.05.2022
-	ab	17:30	Uhr
-	ab	19:30	Uhr

Heimmatch SCG – Strengberg
U23
KM

freier Eintritt für alle Mütter in Begleitung ihres Kindes/Kinder, 
zusätzlich für Mütter 1 Gratisgetränk zum Muttertag

20.05.2022
-	ab	17:30	Uhr
-	ab	19:30	Uhr

Heimmatch SCG – Wolfsbach
U23
KM

freier Eintritt für Vereinsangehörige eines Vereines aus Gresten, 
Gresten-Land,	 Reinsberg	 oder	 Randegg	 inkl.	 1	 Gratisgetränk,	
wenn ein Vereinsoutfit des entsprechenden Vereins getragen 
wird	(Shirt,	Trainingsanzug,	Kappe,		…)

28.05.2022 
-	ab	18:00	Uhr

Jahreshauptversammlung	des	SCG	im	GH	Kummer

12.06.2022
-	ab	10:00	Uhr
-	ab	13:00	Uhr
-	ab	15:00	Uhr

Heimmatch SCG – Göstling
Frühschoppen	mit	freiem	Eintritt	bis	12:00	Uhr
KM
U23

zusätzlich für Väter in Begleitung ihres Kindes/Kinder 1 Gratis-
getränk zum Vatertag

25.06.2022
-	ab	11:00	Uhr

Kleinfeldturnier zum Saisonabschluss freier Eintritt für ALLE

Nähere Infos: www.100jahrenoe.at

Die Marktgemeinde Gresten wird durch Reprä-
sentanten des Gemeinderates aus dem Berei-
chen Kultur und Gesunde Gemeinde vertreten. 
Mit dabei auch unsere Mittelschule mit mu-
sikalischem Schwerpunkt, organisiert durch 
GR Stefanie Mauler, der Imkerverein mit seinen
regionalen Produkten,  sowie unser „TV- & 
Radiogärtner“  Hannes Käfer,  der die Präsenta-
tion mit Gartenbauthemen abrunden wird. 
Den Sonntag gestalten vor allem Vereine, so-
wie Künstlerinnen und Künstler. Sie laden alle 
ein, mit ihnen zu singen, zu spielen zu tanzen 
oder einfach zu plaudern und zu diskutieren 
und bei guter Stimmung Regionalkultur in ih-
rer ganzen Schönheit und Vielfalt zu erleben. 
Der Festzug wird durch das Blasorchester  
Gresten musikalisch begleitet. 
Einen besonderen Glanz des Festak-
tes, verleiht die Teilnahme unserer  
Eisenwurzen Hammerherren- und Goldhauben-
gruppe. 
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Hohe Temperaturen und Trockenheit rücken unser Wasser als Lebensmittel Nr. 1 in den Brennpunkt. Wir verschwenden 
viele Liter Trinkwasser täglich, ohne viel darüber nachzudenken. Mit ein paar kleinen Tricks können Sie ohne viel Aufwand 
Wasser sparen:

Wasserspartechnik muss nicht teuer sein
•	 Bestes	Beispiel	dafür	sind	Durchlaufbegrenzer,	Perlatoren	und	Sparduschköpfe.	Sie	optimieren	den	Wasserstrahl	und	

senken den Verbrauch ohne Komfortverlust. Effektive Duschköpfe gibt es schon ab 20 Euro (auch für Durchlauferhitzer 
und drucklose Speicher), andere Sparhelfer sind bereits ab 5 Euro erhältlich.

•	 Tropfende	Wasserhähne	und	undichte	Spülkästen	verschwenden	literweise	Wasser.	Schuld	sind	meist	poröse	oder	ver-
kalkte Dichtungen sowie veraltete Materialien. Ersatz gibt es für wenig Geld im Baumarkt oder Fachhandel. Gegen den 
Kalk hilft Essigreiniger. 

•	 Bei	einem	Vollbad	verbraucht	man	etwa	150	bis	200	Liter	Wasser,	beim	Duschen	dagegen	kommt	man	mit	60	bis	80	Li-
tern aus. Ein Duschkopf mit Wassersparfunktion bringt eine zusätzliche Ersparnis, da zum Wasserstrahl Luft gemischt 
wird und weniger Wasser durchläuft. Wie beim Händewaschen, sollte man auch hier das Wasser abstellen, während 
man sich einseift.

Wasser sparen im Haushalt:
•	 Achten	Sie	beim	Kauf	von	Haushaltsgeräten	nicht	nur	auf	den	Energie-,	

sondern auch auf den Wasserverbrauch.
•	 Waschen	Sie	Gemüse	oder	Obst	nicht	unter	 fließendem	Wasser,	 son-

dern in einer Schüssel mit Wasser. Das leicht verschmutzte Wasser kann 
anschließend zum Blumengießen verwendet werden.

•	 Spülen	Sie	Ihr	Geschirr	in	der	Spülmaschine	und	verzichten	Sie	auf	das	
Vorspülen unter dem Wasserhahn.  Geschirrspüler und Waschmaschi-
nen sollten optimal beladen werden. 

•	 Wer	sein	Auto	selbst	wäscht,	tut	sich	und	der	Umwelt	keinen	Gefallen.	
Besser sind Waschanlagen mit Wasserrecycling. 

Der Garten wird im Sommer zum größten Wasserverbraucher
•	 Das	Befüllen	eines	Pools	oder	eines	Schwimmteiches	ist	mit	der	Gemeindeverwaltung	abzustimmen,	wann	der	beste	

Zeitpunkt dafür ist, da es sonst immer wieder zu Engpässen kommt.
•	 Gießen	Sie	nur	morgens	oder	abends,	damit	das	Wasser	nicht	sofort	wieder	verdunstet.	Je	näher	das	Wasser	an	die	

Pflanze kommt, umso geringer sind die Verluste. 
•	 Mulchen	schützt	den	Boden	vor	Austrocknung	und	spart	somit	ebenfalls	Wasser.
•	 Nutzen	Sie	für	die	Bewässerung	Ihres	Gartens	Regenwasser.	Es	kann	über	die	Dachfläche	gesammelt,	nach	einer	mecha-

nischen Filterung in unterirdischen Tanks gelagert und mit einer Tauchpumpe zu den Entnahmestellen gepumpt werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ, 
Tel. 02742 219 19, office@enu.at oder www.wir-leben-nachhaltig.at  

Strauch und Heckenschnitt
Aus gegebenem Anlass dürfen wir 
wieder darauf hinweisen, dass Hecken 
und Sträucher jeglicher Art bis zur 
Grundgrenze zurückgeschnitten werden 
müssen, selbst wenn der angrenzende 
öffentliche Bereich (Gehsteig, Fahrbahn, 
etc.) durch den Überhang nicht direkt 
eingeschränkt ist.  

Oft sind auch Verkehrszeichen oder Stra-
ßenbeleuchtungskandelaber stark ver-
wachsen. Deren Funktion darf keinesfalls 
beeinträchtigt werden.

Darüber hinaus hat die Behörde lt. § 91 
StVO die Grundeigentümer aufzufor-
dern, Bäume, Sträucher, Hecken und 

dergleichen, welche die Verkehrssicher-
heit, insbesondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs oder welche die Benützbarkeit 
der Straße beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.
Der durch diese Sträucher entstehende 
Abfall (Blätter, Grünbewuchs) ist vom 
öffentlichen Straßen- und Gehsteigs-
bereich zu entfernen.

Beachten Sie, dass bei der Bepflanzung 
schon der zu erwartende Platzbedarf in 
einigen Jahren eingerechnet werden 
muss, sollte aus optischen Gründen eine 
Neubepflanzung notwendig sein.

Wir bedanken uns bei all jenen Grund-
besitzern die dieser Maßnahme ständig 
nachkommen. Ein regelmäßiges Zu-
rückschneiden verhindert auch, dass in 
späterer Folge „unansehnliche Sträucher 
und Gehölze“ die Hausgärten „zieren“!

Symbolfoto

Wasser sparen in heißen Zeiten

© D. Würthner
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Ampelsystem für bessere Mülltrennung
„Apfelbutzen-Razzia“
Der Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Scheibbs, kurz GVU, setzt heuer ein Ampel-Be-
wertungssystem um. Unter dem Pseudonym „Apfelbutzen-Razzia“ werden in erster Linie die Biotonnen direkt bei der Abho-
lung bewertet. Das erklärte Ziel: eine bessere Trennqualität bei Bioabfall und Restmüll.

Grün: Alles in Ordnung, die Mülltrennung passt!
Gelb ist als Vorwarnung zu sehen und bedeutet, dass in der Tonne offensichtliche Fehlwürfe zu finden sind.  
In diesem Fall wird der Behälter aber noch einmal entleert.
Bei wiederholtem Fehlverhalten gibt es jedoch die „rote Karte“ – es liegt ein schwerwiegender Verstoß gegen das 
Trenn-ABC vor und der Inhalt kann nicht bestimmungsgemäß verwertet werden. Die Tonne wird nicht entleert, 
bleibt also stehen und muss vom Besitzer nachsortiert werden. Die Abholung erfolgt erst wieder beim nächsten 
Turnus oder der Besitzer gibt den Inhalt nach erfolgter Sortierung selbst beim jeweiligen Entsorgungsbetrieb ab. 

Das Ampelsystem gilt übrigens auch für die Restmülltonne. Momentan beträgt der organische Anteil in der Restmülltonne ca. 
30 %. Das bedeutet, dass durch die Verbrennung dieser Organik wertvolle Rohstoffe für den Humusaufbau fälschlicher-
weise durch den Kamin verloren gehen.
Kontakt: GVU Scheibbs, Petzelsdorfer Straße 35, 3251 Purgstall, gvuscheibbs@purgstall.at, 07489/30035
www.scheibbs.umweltverbaende.at

VOR KlimaTicket Metropolregion €�915 Jahresnetzkarte für Wien, NÖ und BGLD

VOR KlimaTicket Region €�550 Jahresnetzkarte für NÖ und BGLD

Ermäßigte VOR KlimaTickets für SeniorInnen, alle unter 26 und Menschen mit Behinderung
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BESTPREIS-

GARANTIE

Die neuen VOR KlimaTickets 

Alle Infos auf www.vor.at
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Der Taschenbecher: Tschick hinein – Umwelt rein!
Zigarettenfilter aus Kunststoff enthalten bis zu 250 giftige Chemikalien. 
Der Kunststoff im Filter benötigt je nach Umgebung 10 bis 15 Jahre, bis 
er als Mikroplastik zerfällt und dann weiter dem Wasserkreislauf und so-
mit der Umwelt schadet. 
Der Taschenbecher ist eine 
Tschick – Stummel - Sammel-
hilfe für unterwegs, Er wird 
komplett in NÖ produziert und 
von der Caritas Werkstätte 
Pöchlarn beklebt. Taschenbe-
cher sind im ASZ Purgstall und 
bei allen Gemeindeämtern im 
Bezirk Scheibbs erhältlich.

Wozu Inserate? 
Die	Amtlichen	Nachrichten	werden	jedem	Haus-
halt	zugestellt!	Das	heißt:	In	der	Marktgemeinde	
Gresten	bekommen	alle	1040	Haushalte	diese	Zei-
tung, weitere 50 Zeitungen werden per Anschrift 
versendet,	also	um	350	Haushalte	mehr	als	bei	
normalen	Postwurfsendungen!	
Außerdem	sind	 die	 „Grestner	Nachrichten“	 via	
Gemeindehomepage	im	Internet	nachzulesen,	bzw.	
werden	diese	über	soziale	Medien	beworben.
Die	 Inserate	werden	 ebenso	 unter	 der	 Rubrik	
„TOP-Anzeigen“	 (https://gresten.gv.at/top-
anzeigen)	auf	der	Homepage	präsentiert!
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Immobilien Zehetner GmbH
Hauptplatz 18
3250 Wieselburg
Telefon: 07416 - 52 939

E-Mail: m.distelberger@remax-immoservice.at
www.remax-wieselburg.at

www.remax.at
Jeder RE/MAX-Franchise- und Lizenznehmer ist ein rechtlich eigenständiges Unternehmen

Ich berate 
Sie gerne.

Martin Distelberger
0664 266 92 99
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PREISSCHRECK

Öffnungszeiten:
Freitag     08:00 - 12:30   
                15:00 - 18:30
Samstag  09:00 - 12:30

Unterer Markt 20   3264 Gresten

003,ALLES 
T-Shirts, Jeans, Blusen,.....

AKTION ausschließlich gültig am 22.+23.04.2022

Be
za

hlt
e A

nz
eig

e



Seite 26

Grestner Nachrichten 01/2022

Holzprodukte 
seit 1924

100%
Wir

produzieren zu

mit erneuerbarer
Energie

GREEN 
JOBS 
beim Hightech-
Unternehmen Mosser

Ist für Sie Umwelt-, 
Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit wichtig? 

Dann informieren Sie 
sich über unsere attraktiven 
Karrieremöglichkeiten unter 
www.mosser.at/karriere 

Die Verwendung von Holz als 
Baumaterial schützt die Umwelt 
und reduziert den CO2-Fuß-
abdruck um mehr als 50 %. 

Mosser produziert mit seinen 
hochmodernen Fertigungs-
anlagen gefragte Produkte für 
den nachhaltigen Holzbau.

Bauen mit 

HOLZ 
verringert den 
ökologischen 
Fußabdruck!
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Wir tragen Verantwortung
für Menschen in Not

Wir helfen, wo Hilfe 
gebraucht wird!

Mit einem Unterstützungs-
paket von vorerst 150.000 € 
helfen wir den Leidtragenden 
des Ukraine-Konflikts ein 
kleines Stück auf ihrem Weg 
in die Zukunft.

www.welser.com 

Grestner Nachrichten_2022_190_125mm_Unterstützung.indd   1 21.03.2022   09:27:28

Be
za

hlt
e A

nz
eig

e
Be

za
hlt

e A
nz

eig
e

Ihre Tätigkeiten:     
• Sortierung 
• allgemeine Hilfsarbeiten
• Bedienung von holzverarbeitenden Maschinen 

Ihr Profil: 
• volle körperliche Gesundheit (heben) 
• Teamfähigkeit
• Führerschein B
• maschinelles Verständnis
       
Von Vorteil:
• Hubstaplerschein
• Praxis - wir lernen Sie aber auch gerne an

Unser Angebot: 
• gut bezahlter, dauerhafter Vollzeitjob 
• harmonisches, familiäres Team 
• Arbeitszeit ca. 7 - 16 Uhr

Entlohnung: 
• Kollektivvertrag für Holzverarbeitung
 (Bereitschaft zur Überbezahlung je   
                 nach Qualifikation vorhanden)

ProduktionsmitarbeiterIn gesucht                  
30-40 Std. / Woche | m/w/d

Terminvereinbarung nach telefonischer Absprache
mit Hr. Alfred Wagner unter 07472/651 83

Alfred Wagner GmbH 
Haidenlachmühle 1
3364 Neuhofen an der Ybbs
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Unsere Backmischungen - 
 vom Profi kreiert !

Unser Mehl - 
regional & nachhaltig !

������������������

www.essmeister.at 
Hauptstraße 5, 3373 Kemmelbach

Bahnhofstraße 5, 3372 Blindenmarkt

Isabell Digruber

Sandra Böck

�������������������������������

beste österreichische Zutaten

Jetzt auch in BIO-Qualität!

kinderleicht backen
bleibt lange frisch

100% österreichisches Getreide
jahrzehnte lange Erfahrung

große Auswahl an Mehlsorten

Etwas Besonderes für dich! Be
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Monatsrabaa
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www.forster-optik.at

* Gültig beim Brillenkauf (Fassung + optische Gläser) 
bis 30.4.2022. Nicht kombinierbar mit Komplettpreisen 
und anderen Rabatten. Pro Brille ein Gutschein einlösbar. 
Barablöse nicht möglich.

FRÜHJAHRS-BONUS

bis 
30.4.

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T ED I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

-30%
AUF ALLE 
BRILLEN-
FASSUNGEN*

2x in AMSTETTEN .  2x in MELK . SCHEIBBS . 
ST. PÖLTEN . WAIDHOFEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS
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Rückschau auf helfende Hände
Nach 192 Tagen – respektive 388 Stunden –  
wurde am Freitag, dem 4. März 2022 die  
letzte Covid-Schnelltestung in der Kulturschmie-
de, welche vom ÖKB-Gresten über 13 Monate 
souverän organisiert wurde, durchgeführt. Frau 
Rosina Resch muss hier besonders erwähnt 
werden. Sie war für den Ablauf und die Eintei-
lung der Helfer verantwortlich. Im genannten 
Zeitraum wurden fast 18.000 Personen getes-
tet, 99,84% davon negativ und bei 28 Personen  
ergab die Testung einen positiven Wert.  
 

Testteam: Rosina	 Resch	 (Leitung),	 Petra	 Allmer,	 Barba-
ra	 Dienstbier,	 Katharina	 Dienstbier,	 Nadine	 Dienstbier,	 Bir-
git	 Frühwald,	 Jonas	 Frühwald	 (Administration),	 Alexander	
Großberger,	 Andrea	 Resch,	 Alexander	 Scheiblauer,	 Claudia	
Scheinhart, Susanne Schwingenschlögl, Lea Wieland, Stefan 
Winter,	gesamt:	10	Damen,	3	Herren,	1	Schüler
Kameradschaftsbund:	Alois	Bachler,	Josef	Datzreiter,	Augustin	Eßletzbichler,	Franz	Grissenberger,	Georg	Grissenberger,	Leopold	Großberger,	Josef	Heigl	
(Fotograf),	Johann	Langsenlehner,	Erwin	Lechner,	Anna	Elisabeth	Plamoser,	Franz	Pöchacker,	Markus	Weinmesser,	gesamt:	11	Männer,	1	Dame.

Mehr als ein ganzes Jahr organisierte Rosi Resch mit ihrem Team - hier sei vor allem der ÖKB 
genannt - die Corona-Testungen in Gresten. „Ein herzliches Dankeschön für diese Leistungen“,

betonte Bgm. Harald Gnadenberger bei seinem Besuch am letzten Testtag!
v.l.n.r. (vorne) Bgm. Harald Gnadenberger, Rosina Resch, Petra Allmer, Franz Pöchacker, 

(hinten) Erwin Lechner, Franz Grissenberger, Josef Datzreiter

Grestner Nachrichten 01/2022

Foto: Josef Heigl

150 Jahre FF-Gresten

Von der FF Gresten wurden folgende Personen geehrt:
25 Jahre, Käfer Johannes
40 Jahre, Plank Konrad
Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze, Hubegger Michael
Verdienstmedaille 3. Klasse in Bronze, Bauer Christoph 

Überreichung der Ehrenurkunde an Kdt HBI Leichtfried

Die Ausgezeichneten v.l.n.r.: Michael Hubegger, Johannes Käfer, Christoph Bauer, 
HBI Herbert Leichtfried, Thomas Resch, Konrad Plank und SB Jugendbetreuerin

des Abschnitt Kleines Erlauftal Babette Rumpl.

Fotos: FF-Gresten

Im Jahre 1871 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Gresten gegründet und zählt damit zu einer der 
ältesten Wehren im Bezirk. Eigentlich wollte man im 
Vorjahr zum „150. Geburtstag“ ein gebührendes Fest 
veranstalten. Coronabedingt konnte jedoch kein ent-
sprechender Festakt durchgeführt werden. 
Diese Festivität wird heuer, und zwar am Samstag, 
dem 17. September 2022, im Festzelt neben dem FF-
Haus, nachgeholt. Ein Höhepunkt bei dieser Feier 
wird die Präsentation der neuen Feuerwehrchronik 
sein! Die Bevölkerung wird schon jetzt zu diesem Ter-
min herzlich eingeladen!

Bereits vorab wurde unserem FF-Kommandanten HBI 
Herbert Leichtfried von LAbg. Anton Erber eine Ehren-
urkunde mit den Glückwünschen von Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl-Leitner zum 150-jährigen Bestands-
jubiläum überreicht.

Anlässlich des Abschnittsfeuerwehrtages des kleinen Erlauftals, am 
27. März 2022 in der Marktgemeinde Wang, wurden Ehrungen ei-
niger Feuerwehrkameraden für ihre langjährige Mitgliedschaft vor-
genommen.


